
Exkursion zur Zugspitze am 13.07.2023 

 

Die letzte aber auch 

bisher größte Exkursion 

im Schuljahr 22/23 

führte uns auf den 

höchsten Berg 

Deutschlands, die 

Zugspitze. Mit dem Reisebus ging es nach 

Garmisch und von dort aus fuhren wir mit der 

Zahnradbahn aufs Zugspitzplatt. Weiter ging es 

mit einer Seilbahn durch den Nebel zur 

Umweltforschungsstation des 

Schneefernerhauses.  

 

 

 

 

 

Hier bekamen wir eine 

interessante Führung durch 

die Station und deren 

Forschungsprojekte. Wir 

bekamen Einblicke in viele 

verschiedene Projekte wie 

z.B die Forschungen am 

Permafrostboden.  

Nach dem spannenden Aufenthalt an der 

Umweltforschungsstation begaben wir uns auf eine 

Stärkung ins Restaurant Sonnalpin.  



Anschließend erfuhren wir durch eine weitere 

Führung mehr über den Gletscher der Zugspitze 

und wie dieser durch die Erderwärmung immer 

weiter schmilzt. 

 

Ein weiteres Highlight war ein Zipfelbob der am Rande 

eines Schmelzwassersees zurückgelassen wurde, 

nachdem der Besitzer zu schnell unterwegs war, nicht 

mehr bremsen konnte und in einen Schmelzwassersee 

fuhr. Leider wurde uns untersagt, diesen Bob zu bergen. 

Legenden zu folge befindet sich dieser noch heute am 

Rande des Sees.  

Zuletzt fuhren wir noch zum Gipfel der Zugspitze, jedoch war die Sicht dort 

aufgrund des dichten Nebels sehr eingeschränkt. 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Abschluss brachte uns die Seilbahn zurück ins Tal. Von dort fuhren wir 

wieder mit dem Reisebus nach Wolfratshausen, wo die Exkursion endete. 

Abschließend lässt sich sagen, dass dieser Ausflug einer der interessantesten 

dieses Schuljahres war und ein gelungener Abschluss des Pluskurses 

„Ringveranstaltung Naturwissenschaften“ im Schuljahr 22/23. 

 

Marinus Lachenmaier 10c, Jonas Eiblmaier 10c 


